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Z n t e l l i g e ii z »B l a t t
skr die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag der Schramm f̂chen  Buchdruckerey.

Nro. n . Montag den 7. Februar 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg.

Rotten bürg . ( An die betreffenden
Orts - Vorsteher im Oberamt Nottcnburg,
Tübingen , Hcrrenberg und Horb . ) Um
den jährlichen Haupt - Bericht über die
sämnulichen Pferde in den zur Beschäl,
Blatte nach Rottenburg und Ofterdingen

gehörigen Ortschaften au ? dem Nottenbur»
ger , Tübinger , Herrenbcrger uud Horber
Oberamt in Zeiten fertigen , und dem K.
Land - Oberstallmeisteramk am 17 . d. M.
hier Vorlegen zu können , werden die sämmt»
Uchen Ortsvorsteher >n gedachten Oberamts-
bezirken hicmit aufgefordert , besondere
tabellarische Verzeichnisse zu fertigen nach
folgender Form , welche mau zu geben sich
Veranlaßt stehet , weit die bisherigen Be¬
richte sehr unrichtig gefertiget wurden.

E r g e n z i n g e n.
Verzeichnest über sammtliche im hiesigen Ort befindlichen Pferde.

Hengste Wallachen

Stuten,
mit Ein¬
schluß der
zum Be¬

schäle» be¬
stimmten.

Hengst - Fohlen , worunter auch
die Wallache » gehören. Stuten - Fohlen.

Ziähng. 2jährig. ijahrig. Zjahrig. 2 jahrig. ijahrig.

I r r' 3 4 4 . 2 I

I I ! l- I I
Diesen pflichtmaßigen Bericht beurkundet

am > Schultheiß.



Es werben keine Pferde fpec.sicirt , son»
dern nur die Kcsammtzahl von jedem Ge¬
schlecht eingetragen.

Die LrlSvorstände aus dem Retten,
burger und Tübinger Oberamt haben diese
Verzeichnisse an die Sladlschreiberei Rot-
tenburg und an das Schullhcißcuamt Lf-
lerdingen, , je nachdem sie zu dieser oder
jener Beschäl - Blatte gchbren , einzusenden.
Dagegen werden die Stadt « und Amts»
schrcibereien in Herrenberg und Horb er,
sucht , die Berichte aus den dortigen Lber --
ämtern zu sammeln , in ein Haupt - Der»
zeichniß zu bringen und dieses hieher zu
überwachen . Binnen z Tagen werden die
sämmklichenBerichte längstens hier erwartet.

Den -4. Febr . 1825.
K. Oberamt Roitcnburg.

Rottenburg. (An die Orstvorsiehe )
In Folge hohen Erlasses Kdnigl . Negierung
werden die Ortsvorsteher angewiesen , die
Kdnigl . Pfarrämter von dem Tode der
Selbstmörder , der todt gefundenen Perso¬
nen und solcher Leichname , welche zur Ana,
tonne eingeliefert werden , alsbald in Kennt-
niß zu setzen , damit nicht durch Unterlas¬
sung dieser Anzeigen Lücken in den Lobten»
Büchern entstehen.

Den 5. Febr . 1825»
K . Dberamk.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Schuldenliquidation .)

Ueber das Dermdgen des weil . Jung Jo¬
hann Marlin piffler , in Gdnningen , ist
der Lvncurs erkannt und zur Liquidation
der Forderungen auf

Sampag den 26 - Februar d. I.
Termin angesejt . ES . haben daher an

-dach'.e,» Tag früh 9 Uhr sämmiliche
stäüvlger des Ldfflers in Person oder durch

hinlänglich Bevollmächtigte auf dem Nach¬
hause in Gdnningen zu erscheinen und
ihre Forderungen und deren Rechte gehö¬
rig darzuthun , widrigenfalls sie durch das
am Ende der Verhandlung auszusprechende
Präclusiv - Erkcnntniß von der gegenwär¬
tigen Concursmasse ausgeschlossen werden.

Den Zs . Januar . 1825.
K. Oberamtsgericht.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau. (Frucht -Verkauf .) Dom hie¬

sigen herrschaftlichen Fruchlkasten , wird ein
Quantum Dinkel und Gerste aus freier
Hand verkauft.

Den 5. Febr . 1825.
K . Cameralamt.

Tübingen.  Von den Hospital -. Wal¬
dungen ist bereits wieder ein Stück von
— l- 129 Morgen , dcrGlemsen -, Schmidts-
und Münchsbau genannt , in Stockacher
Markung gelegen , um 20,000  fl. angekauft,
und wird dieser Kauf

Dienstag den 15 . Febr.
auf hiesigem NathhauS früh 9 Uhr zum
Aufstreich gebracht , wo zugleich, und bis
dahin bei den Unterzeichneten , die weitern
Bedingungen vernommen werden können.

Den 5 . Febr . 1825.
Hvfpitalivald - Verwaltungs-

Commission,
Fchleisen,
Ruoff,
Heckmann.

Lustnau. (Suldenliqnidation .) Zu
Auseinandersezung deS Schulden . Wesen»
des hiesigen Bürger « Friedrich Theurer,
werden hiemit dessen sämmtliche Gläubiger
zur Liquidation ihrer Forderungen , und
zu dem Versuch eines Borg - oder Nachlaß-
Vergleichs auf
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Mittwoch den 2Z. Februar 1825.
Morgens 8 Uhr

auf das hiesige Rathhaus ringeladen.
Den 1. Februar 1825.

Waisengericht.
Immen Haussen. (Schaafwaide-

Derleihung .) Die Gemeinde Jmmenhausen
ist entschlossen, ihre Sommer - Schaafwai-
be , welche 150 Stücke ertragt , wieder auf
das nächste Sommer - Halbjahr 1825 zu
verleihen . Die Verhandlung wird

Samstag den 12 > Febr . d. I.
Vormittags io Uhr

in des Schultheißen Wohnung dahier
vorgenommen und die Bedingungen bei
der Verleihung gehörig bekannt gemacht
werden.

Den ZI * Jan . 1825 .-
Schultheiß Maier.

Horb. (Holz - Verkauf .) AuS dem
Spital - Wald bei Salzsterken werden

Samstag den 12 . Februar d. I.
Vormittags 9 Uhr

im WirthShaus zum Ochsen in Salzstetten,
200  Stamm Floß und Bauholz , im öf¬
fentlichen Aufstreich verkauft , wozu Kaufs,
ltebhabcr eingeladen werden.

Den 51 . Januar 1825.
Stiftung « -. Verwaltung.

Degerschlacht. (Schaafwatde Der,
leihung .) Die hiesige Gemeinde ist ent¬
schlossen,. ihre Schaafwaide auf das Früh¬
jahr 1825 und auf das Spatjahr desselben
Jahres zu verleihen . Im Frühjahr kbn,
nen ZZO Stück aufgeschlagcn , und die
Waide von Lichtmeß an , sobald es die
Witterung gestattet , bis Georg ! benutzt
werden ; im Spatzahr erträgt sie 200
Stück und kann , sobald die Dinkelfelder
geleert sind , befahren -und so lange benutzt

werden , als es dir Wi ' t -tUNg zuläßk. Die
Verhandlung wird

den 15 - Februar
Vormittags 9 Uhr

in des Schultheißen Wohnung vor sich
gehen , und hiezu die Liebhaber hdfllchst
eingeladen . Gem ri nderath.

Außeramiliche Gegenstände.
Tübingen.  Donnerstag den 10. Febr.

Nachmittags Z UHr , versammelt sich der
Verein für Kirchcngesang in der Stiftskir¬
che dahier . _

Tübingen. (Güterverkauf .) Stadt¬
rath Wezel verkauftauödem  Vermögen
der Joh . Georg Depperichs Witrwe , zu
Bezahlung der Steuern , ungefehr 5 Vrtl.
Wiesen und Garten am linken Oesterberg.

Ferner 2 Vrtl . Acker auf dem vbern
Oestervrrg.

Ferner hat derselbe aus des Christoph
Friedrich Schwägerlcns Ganntmasse dessen
Weinberg in der Neuhalde für 166 fi. ver.
Lauft ; wer nun auf diesen schlagen will,
kann sich bei demselben melden.

Tübingen. (Haus u . Güterverkauf .)
Der Unterzeichnete ist als Gütrrpflezer
vberamtkgerichtlich beauftragt worden,
etucn nochmaligen Verkaufsoersuch fol¬
gender Güterftücke des Joseph Schwägerle,
Weingärtners von hier , zu machen

Eine Behausung am kleinen Aemmerlk.
Weinberg:

ungefähr Z Vrtl . auf der Wanne
desgleichen 2  Morg . Z Vrtl . 4 H Nth.

imRappcnberg , nur um 250 fi. Verkauft,
desgleichen 1 Morg . 15  L Rlh . sammt

Dorleh in der Weiierhatd
desgleichen 2 2 Vrtl . 2 Z Rth . am Oester,

berg , für 110 fl. verkauft,
desgleichen 2  L Vrtl . 2 2 Rth . in hex

Rvthsteig.



desgleichen 1 Vrtl . am Oestcrberg , um
50  f . verkauft.

Aecker:
1 Morg . auf Riedern.

Es wird dabei noch besonders bemerkt,
daß beim etwaigen Verkauf oder bei Mehr¬
gebot auf die bereits angekauft .cn Stücke,
auch billige Zieler angenommen oder ange-
sezt werden , worüber dex Unterzeichnete
nähere Auskunft giebt.

Den 27 . Jan . 1825 .
Stadtrath , W . Riß,

Güterpfleger.

Tübingen.  Aus der Vermögens»
Masse deS verstorbenen Seifensieders Georg
Friedrich Fischer , wird dessen Haus beim
Hirsch , 5 Wiesen am linken Oesterberg , uyd
-S Wiesen im untern Ncckerthal,

Ferner aus dir Vermögens - Masse deS
verstorbenen Herrn Gemeinde -Jnspector und
Scharfrichters Georg Friedrich Belthlen,
ungefähr 1L Morgen Weinberg im Oester,
derg wiederholt zum Verkauf ausgebvten,
wobei noch bemerkt wird , daß man ver¬
käuferscher Seils zu Erleichterung deS Käu¬
fers geneigt sehe, verzinsliche Zieler anzu-
nehmen.

Den 5. Febr . 1835 .
_ Fehleisen.

Tübingen.  Ein vollständiges Bier¬
brauerei - Geschirr ist um billigen Preiß
käuflich zu erhalten , worüber nähere Aus¬
kunft giebt

Rechls -Cosulent
Schüßler.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Bei Messerschmid Nupfs Wittib , beim
Löwen , ist eine geräumige Stube , Küche,
hehrnkammer , und Holzlege bis nächst
Zeorgi zu vermiethen.

Tübingen. (Verkauf eines Schlit¬
tens u . s. w .) Am Dienstag den 8 - Febr.
Nachmittags z Uhr wird in der Stadtschree-
berei dahier ein ganz guter Einspänniger
Chaisen - Schlitten nebst Schlitten -Geschirr,
sodann einige Einier I 825 ger Wein und ein
paar Fässer im Ausstreich verkauft werden.

Tübingen. (Fahrniß -Versteigerung .)
Ais Dienstag den 8tcn Februar Morgens
8 Uhr und Nachmittags 2  Uhr wird in
der Behausung der Unterzeichneten gegen
baare Bezahlung im 'öffentlichen Aufstreich
verkauft werden:  Mannsklcider , worun¬
ter mehrere Ucberrdcke , vieles LeibweiS-
zeug , Betten , Leinwand , etwas weniges
Schreinwerk , worunter 1 neuer niederer
Zomvd , 1 Coffre,  1 Ladentisch , und 1
große Tafel von hartem Holz , wozu die
Liebhaber eingcladen werden.

I . G . DahmeS Wittwe.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 4. Februar i 82 g.
Frucht - Preiße.

Dinkel 1 Schfl . 5 fl. 10 kr. z fl .,47  kr. ä fl. 20  kr.
Haberl — 2fl . 2fl . 22kr,2fl . ä8kr.
Kernen 1 Sri. Haber 18  kr.
Gersten - ckl kr. Roggen
Erbsen- 56  kr. Bohnen ckO kr.
Wicken - 56 kr. Linsen 1 fl. ck kr.

Victualien - P reiße.
Ochsenfleisch 1 Pfund 7 kr.
Rindfleisch . . — — 6 —
Hammelfleisch — -— 4  —
Schweinfleisch mit Speck — — 7 —

— — ohne — - — 6 E—
Kalbfleisch — — 5 —

Brod - Taxe.
8 Pfund Kernenbrod . . 18 kr.
8 — Ruckenbrod . . 16  —
1 Kreuzerweck schwer . 9 Lth . 1LQ.
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